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Dokumentarfilm/Dokumentation/Mockumentary

Das Arbeiten an einem gemeinsamen Filmprojekt fördert und fordert eine große Bandbreite von Kompetenzen und Talenten. 
Kreativität bei Drehbuch und Schnitt, technisches Geschick und IT-Kenntnisse bei der Bild- und Tonaufnahme sowie deren 
Bearbeitung, selbstsicheres Auftreten vor der Kamera, organisatorisches Talent als Regie und viele Aufgaben mehr bieten den 
Schülerinnen und Schülern Gelegenheit, sich auszuprobieren und ihre individuellen Stärken einzubringen. Die intensive Arbeit im 
Team fördert soziale Kompetenzen, das gemeinsame Ziel der Präsentation führt oft schnell zur Bildung einer gut strukturierten Einheit 
mit klarer Kompetenzverteilung. Als Ergänzung zum bereits eingerichteten Stützpunkt "Von der Idee zum Film" soll sich hier weniger 
mit fiktionalen Inhalten beschäftigt werden (außer Mockumentary), vielmehr sollen interessante und relevante Protagonisten oder 
Elemente der Lebenswirklichkeit in Szene gesetzt werden. Ob es sich um spannende Charaktere, besondere Berufe, ausgefallene 
Freizeitbeschäftigungen, aktuelle Themen aus Bildung, Kultur oder Umwelt handelt - die Vielfalt ist so groß, dass jede Gruppe "ihr 
Ding" finden kann. Besonders motivierend könnte die Arbeit an einem Beitrag sein, der tatsächlich einem bestimmten Zweck dient, 
z.B. der Vorstellung einer Region, Stadt oder Organisation, Musikgruppe etc. innerhalb deren Webauftritts oder für eine bestimmte 
Veranstaltung. Der an unserer Schule schon seit Jahren etablierte Kinoabend in einem Augsburger Kino kann ebenfalls als Plattform 
für eine angemessene Vorführung der Filme genutzt werden. 
Es hat sich gezeigt, dass einige Filmschüler der letzten Jahre auch eine Ausbildung bzw. ein Studium im Bereich Film begannen. In 
vielen beruflichen Situationen ist die Fähigkeit, Inhalte unterhaltsam, ästhetisch, informativ und kompakt aufzubereiten gefragt, sei es 
für den Medienauftritt des Unternehmens oder der Einrichtung, bei Präsentationen, Messen, Veranstaltungen und ähnlichen 
Gelegenheiten. 
Erfahrungsgemäß ist ein intensives, gemeinsames Arbeiten an einem solchen Projekt mit maximal 12 Schülern gut möglich. Eine 
Aufteilung in zwei Gruppen ist aufgrund der doppelt vorhandenen technischen Ausrüstung (Kameras, Tongeräte,..) machbar. 
Bestimmte Tätigkeiten wie das Schreiben am Drehbuch, Storyboarding und Schnitt sind auch außerhalb der gemeinsamen Zeit zu 
vervollständigen. 
Für die Etablierung eines solchen Begabungskurses an unserer Schule sprechen neben der außergewöhnlich guten Ausstattung für 
das Medium "Film" unsere jahrelange Erfahrung mit Filmgruppen im Rahmen eines Arbeitskreises und im Profilfach in der 
Qualifikationsstufe. Mehr als 50 Schüler engagieren sich während des Schuljahres in diesem Bereich. Bereits zweimal zeigten wir 
Beiträge beim Schwäbischen Jufinale und konnten uns einmal für den Landeswettbewerb qualifizieren. Seit 3 Jahren sind wir im 
Programm der Filmtage Bayrischer Schulen vertreten. 
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